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Information gemaf Artikel 12 bis 14 Datenschutz-

Grundverordnung (DS-GVO)

Vorwort

Mit diesen Datenschutzhinweisen infor-
mieren wir Sie Uber die Verarbeitung
Ihrer personenbezogenen Daten durch

uns sowie Uber die lhnen zustehenden
Rechte.

1. Wer ist verantwortlich fir den Datenschutz?

Stadt Kaiserslautern
Referat Recht und Ordnung

Willy-Brandt-Platz 1
67657 Kaiserslautern

Telefon: +49 631 365-1300
E-Mail: waffenbehoerde
@kaiserslautern.de

2. Wie erreichen Sie unseren Datenschutzbeauftragten?

Bei Fragen zum Datenschutz kdnnen Sie
sich an unseren Datenschutzbeauftrag-
ten wenden

Datenschutzbeauftragter
Willy-Brandt-Platz 1

67657 Kaiserslautern

Telefon: +49 631 365-2342

E-Mail: datenschutz@kaiserslautern.de

3. Fur welche Zwecke verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten und

auf welchen Rechtsgrundlagen?

Die Verarbeitung der personenbezoge-
nen Daten erfolgt aufgrund einer gesetz-
lichen Verpflichtung (Art. 6 Abs.1 ¢
(DSGVO) und verfolgt folgende Zwecke:

a) Zuverlassigkeitsiiberprifung

Die Waffenbehdorde ist verpflichtet, vor
Erteilung einer waffenrechtlichen Er-
laubnis anhand der personlichen Daten
eine Zuverlassigkeitsiberprifung durch-
zufiihren (8 4 Abs. 1 Nr. 2i.V.m.§ 5
WaffG). Ferner ist sie verpflichtet, die
Zuverlassigkeit eines Erlaubnisinhabers
in regelméRigen Abstanden, mindestens
jedoch nach Ablauf von drei Jahren, er-
neut zu Uberprifen (8§ 4 Abs.3 WaffG)

b)_Uberwachung des Waffenbesitzes
Die personenbezogenen Daten dienen
dazu, den Besitzer einer erlaubnispflich-
tigen Waffe zu ermitteln und seine Be-
richtigung zum Besitz und Fihren einer
Waffe zu Uberprufen. Sie dienen ferner
zur Uberwachung der Einhaltung von
waffenrechtlichen Vorschriften (z.B. Auf-
bewahrung)



4. An wen geben wir die Daten weiter?

Im Rahmen der Zuverlassigkeitstiberpru-
fung werden die Daten an folgende Stel-
len weitergegeben:

1. Bundesamt fur Justiz

2. Staatsanwaltschaft

3. Landeskriminalamt Rheinland-Pfalz

4. Landesverfassungsschutz Rheinland-
Pfalz
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Im Rahmen von strafrechtlichen Ermitt-
lungsverfahren werden die Daten auf
Anfrage an die Polizei Gbermittelt.

Die personenbezogenen Daten werden
im nationalen Waffenregister gespei-
chert, das u.a. von anderen Waffenbe-
hérden und der Polizei, gemaf3 den da-
tenschutzrechtlichen Bestimmungen im
Waffengesetz, eingesehen werden kann.

5. Welche Kategorien von personenbezogenen Daten verarbeiten wir und

aus welchen Quellen stammen sie?

Neben den personenbezogenen Daten,
die wir direkt bei Ihnen erheben, verar-
beiten wir zudem Datenkategorien aus
folgenden Quellen:

1. Bundesamt fir Justiz
Daten zu strafrechtlichen Verurteilungen

2. Staatsanwaltschaft
Daten zu laufenden und abgeschlosse-
nen strafrechtlichen Ermittlungsverfahren

3. Landeskriminalamt Rheinland-Pfalz
Daten zu laufenden und abgeschlosse-

6. Wie lange speichern wir Ihre Daten?

20 Jahre nach Erloschen der waffen-
rechtlichen Erlaubnis (§ 44a - Waffenge-
setz)

nen strafrechtlichen Ermittlungsverfahren
sowie sonstigen polizeilichen Erkennt-
nissen (z.B. Drogenkonsument, Hinwei-
se auf gewalttatiges Verhalten; psychi-
sche Auffalligkeiten, usw);

4. Landesverfassungsschutz Rheinland-
Pfalz

Erkenntnisse Uber Mitgliedschaft in ver-
botenen Organisationen, Hinweise auf
verfassungsfeindliche Gesinnung u.&.

7. Folgen bei Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten durch Sie?

Bei einer Nichtbereitstellung der Daten
kann der Antrag nicht bearbeitet und

8. Welche Rechte haben Sie?

Sie haben das Recht Auskunft zu ver-
langen, welche personenbezogenen
Daten bei uns Uber Sie verarbeitet wer-
den (Art. 15 DS-GVO). Soweit die betref-

lhnen keine waffenrechtliche Erlaubnis
erteilt werden.

fenden Daten unrichtig oder unvollstan-
dig sind, kénnen Sie deren Berichti-

gung verlangen (Art. 16 DS-GVO). Sie
haben ein Recht auf Ldschung, soweit



bestimmte Voraussetzungen erfullt sind
(Art. 17 DS-GVO). Sie kbnnen weiterhin
unter bestimmten Voraussetzungen ver-
langen, dass die Verarbeitung lhrer per-
sonenbezogenen Daten eingeschrankt
wird (z.B. dann, wenn Sie die Richtigkeit
Ihrer Daten bestreiten und eine diesbe-
zugliche Klarung nicht moglich ist) (Art.
18 DS-GVO). Sie kdnnen aus Griinden,
die sich aus Ihrer besonderen Situation

9. Beschwerderecht

Jede betroffene Person hat das Recht
auf Beschwerde beim Landesbeauf-
tragten fur den Datenschutz und die
Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz,

||
l ' I
k B STADT
KAISERSLAUTERN

ergeben, gegen die Verarbeitung Sie
betreffender personenbezogener Daten
Widerspruch einlegen, soweit kein
zwingendes offentliches Interesse an der
Verarbeitung besteht, das die Interes-
sen, Rechte und Freiheiten der betroffe-
nen Person Uberwiegt, oder die Verar-
beitung der Geltendmachung, Austibung
oder Verteidigung von Rechtsanspri-
chen dient (Art. 21 DS-GVO).

wenn sie der Ansicht ist, dass ihre per-
sonenbezogenen Daten rechtswidrig
verarbeitet werden.



	Information gemäß Artikel 12 bis 14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)
	Vorwort
	1. Wer ist verantwortlich für den Datenschutz?
	2. Wie erreichen Sie unseren Datenschutzbeauftragten?
	3. Für welche Zwecke verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten und auf welchen Rechtsgrundlagen?
	4. An wen geben wir die Daten weiter?
	5. Welche Kategorien von personenbezogenen Daten verarbeiten wir und aus welchen Quellen stammen sie?
	6. Wie lange speichern wir Ihre Daten?
	7. Folgen bei Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten durch Sie?
	8. Welche Rechte haben Sie?
	9. Beschwerderecht


